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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

MTV München von 1879 : FC Hertha München 
Sonntag, 20.11.2022, 12:45 Uhr

Kohl bleibt gegen den FC Hertha München ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 München-West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)
traf der MTV München von 1879 am vergangenen Sonntag im 6. Saisonspiel auf den FC Hertha
München. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 8:5 beide Punkte.
Bemerkenswert war, dass der FC Hertha München diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Gietl / Schmitter
überzeugten im Doppel gegen Sokolinski / Reck, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Beim 11:8,
11:1, 11:6 gegen Freixa / Lau fanden Kohl / Meyer von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel.
Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen
Dennis Reck zeigte Georg Kohl seinem Gegner die Grenzen auf. Trotz des Gewinns der ersten
beiden Sätze verlor Sebastian Gietl sein Einzel gegen Alexandre Sokolinski noch mit 11:5, 11:7, 7:
11, 10:12, 10:12 im Entscheidungssatz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Bällen Vorsprung. Robert Jende machte indes mit Ludmila Lau bei seinem Sieg in drei Sätzen recht
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Chancenlos war wiederum Oleg Meyer gegen Victor
Freixa nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Georg
Kohl und Alexandre Sokolinski, die Georg Kohl letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte.
Sebastian Gietl hatte gegen Dennis Reck, wie im Vorfeld aufgrund der TTR-Werte erwartet werden
musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig Schwierigkeiten. Einen Zähler für das Team verpasste
Robert Jende bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Victor Freixa. Nach dem Einzel der
Dreier stand es nun 6:3. Gekämpft bis zum Schluss hatte im Anschluss Oleg Meyer in der
Begegnung gegen Ludmila Lau, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Meyer
seine Favoritenrolle, die er auf Basis der Differenz der TTR-Werte innehatte, letztendlich
überraschend nicht bestätigen konnte. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Robert Jende
beim 2:3 gegen Alexandre Sokolinski. Das Spiel verlor Jende dennoch im 5. Satz. Georg Kohl
konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Victor Freixa beim aufgrund des
Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Sebastian Gietl hatte seine Gegnerin Ludmila Lau beim deutlichen 3:0 recht
sicher im Griff und ließ ihr keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf
Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Da gab es nichts zu rütteln. Hierbei überließ Gietl
seiner Gegnerin im ersten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Glücklich fiel sich das siegreiche Team
in die Arme.

Nach diesem Erfolg heißt es für den MTV München von 1879 nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den FTT Hartmannshofen 1987 am 04.12.2022 möglichst erneut
erfolgreich zu gestalten. Das Team des FC Hertha München wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 02.12.2022 gegen den SC Bayer. Landesbank München II erneut versuchen,
Punkte zu holen.
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 Statistik:
 MTV München von 1879

Doppel: Gietl / Schmitter 1:0, Kohl / Meyer 1:0 
Einzel: G. Kohl 3:0, S. Gietl 2:1, R. Jende 1:2, O. Meyer 0:2 

 FC Hertha München
Doppel: Sokolinski / Reck 0:1, Freixa / Lau 0:1 
Einzel: A. Sokolinski 2:1, D. Reck 0:2, V. Freixa 2:1, L. Lau 1:2


